
Rednet

Schul-IT aus dem Baukasten

[06.01.2011] Auf der Bildungsmesse Didacta stellt das Unternehmen Rednet sein
Schul-IT-Portfolio nach dem Baukasten-Prinzip vor. Außerdem können Besucher
die Whiteboard-Software Easiteach testen.

Die herstellerunabhängige Whiteboard-Software Easiteach stellt das Unternehmen Rednet auf der

Bildungsmesse Didacta vor (22. bis 26. Februar 2011, Stuttgart). Die Lösung, die in England bereits von

über 280.000 Lehrern erfolgreich getestet wurde, ist seit Kurzem in einer den deutschen Pädagogik-

Standards angepassten Version erhältlich (wir berichteten). „Bisher war die Ausstattung in den

Klassenräumen oft zusammengestückelt und die Geräte nicht miteinander kompatibel. Jetzt können

Schulen Hardware wählen, die pädagogisch sinnvoll einsetzbar ist und dank Easiteach vernetzt werden

kann“, erläutert Rednet-Vorstand Barbara Weitzel. Wie das Unternehmen weiter mitteilt, wird auf der

Bildungsmesse zudem das eigene Portfolio für Schul-IT nach dem Baukastenprinzip präsentiert: Neben

der IT-Ausstattung können Schulen bei Rednet auch eine regelmäßige Wartung, Service und Support

ordern. Weitere Bausteine seien umfangreiche Online-Services sowie die automatische Erfassung und

Inventarisierung der Hard- und Software mit Auswertungen für die Beschaffungsplanung und einer

Überwachung der Software-Lizensierung. Im Fokus des Angebots stehe der Aufbau eines pädagogisch

nutzbaren IT-Netzwerkes. Barbara Weitzel: „Viele Systemhäuser und Hersteller, die jetzt die Schul-IT für

sich entdecken, denken nur an die technischen Leistungen ihrer Produkte. Mit der pädagogischen

Aufgabe, welche die Technik zu erfüllen hat, setzen sich viele gar nicht auseinander und auch die

langfristige Sicherstellung des IT-Betriebs an den Schulen steht bei den meisten nicht auf dem Programm.“
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